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Beantwortung und Stellungnahme zu 
Anfrage und Antrag 

372/2014 

 
Landeshauptstadt Stuttgart 
Der Oberbürgermeister 
GZ: OB 2018-03 

Stuttgart, 20.04.2015 

Beantwortung und Stellungnahme zu Anfrage und Antrag 

Stadträtinnen/Stadträte – Fraktionen 

SPD-Gemeinderatsfraktion             
 

Datum 

28.11.2014 
 

Betreff 

Sicherheit auf Schulwegen und Situation bei der Baustellenüberwachung 
- wie wird derzeit kontrolliert, ob empfohlene Wege wirklich sicher nutzbar 
sind?      
 

Anlagen 

Text der Anfragen/ der Anträge 
 

 
Zu 1: 
Die aktuelle Personalsituation im Baustellensachgebiet des Amts für öffentliche Ord-
nung ist nach wie vor extrem angespannt. 
Zwischenzeitlich wurden Genehmigungsvorgänge in Zusammenarbeit mit dem 
Hauptamt im Sinne eines Geschäftsprozessmanagements beschrieben, untersucht 
und analysiert.  
 
Zu 2: 
Vom Team Schulwegsicherheit der Straßenverkehrsbehörde werden Elternbriefe mit 
Baustellenschulwegplan, der die Einschränkungen auf dem regulären Schulwegplan 
enthält, für die betroffenen Kinder der jeweiligen Schule erstellt und an die Schule 
versandt. Die Schule verteilt die Elternbriefe mit Baustellenschulwegplan eine Woche 
vor Baustellenbeginn an die betroffenen Schüler, um einen gesicherten Schulweg zu 
gewährleisten. 
Die Zahl der Baustellenschulwegpläne erhöht sich ständig: 
Waren es im Jahr 2012 14 und im Jahr 2013 16 Baustellenschulwegpläne, so stieg 
die Zahl der Baustellenschulwegpläne im Jahr 2014 auf 35 an. Für das laufende Jahr 
wurden bereits 8 Baustellenschulwegpläne erstellt.  
 
Zu 3: 
Die städtische Verkehrsüberwachung kontrolliert regelmäßig die Schulwege ausge-
wählter Schulen im Rahmen freiwilliger Sonderdienste. Aktuell werden die Schulwe-
ge von insgesamt 34 Schulen in einem Zeitfenster von 06:30 Uhr bis 09:00 Uhr ge-
zielt überwacht. Dabei wird insbesondere das verkehrswidrige Parken auf Gehwe-



Seite 2 

gen, in Kreuzungs-/Einmündungsbereichen, vor Fußgängerüberwegen und auf Rad-
wegen verfolgt.  
2014 wurden insgesamt 153 Sonderdienste zur Schulwegüberwachung durchgeführt 
und dabei 4.413 Parkverstöße festgestellt und geahndet.  
 
Zu 4: 
Den Gemeinderatsfraktionen wurde mit Schreiben vom 16.01.2015 eine Liste zum 
aktuellen Sachstand übermittelt.  
 
 
 
 
 
 
 
Fritz Kuhn
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Verteiler
<Verteiler> 
 
   


